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Description
Der aus Baumwolle gefertigte Schurz mit Silberblech-Applikation wird der Chimú-Kultur
(1050-1450 n. Chr.) zugeordnet, die sich in der nördlichen Küstenregion Perus entwickelte.
Die vergleichsweise kleine Schürze wurde wahrscheinlich eigens für den Totenkult
angefertigt und über einem einfachen Lendenschurz getragen. Wie bei allen Objekten
altperuanischer Kunsthandwerker schwingt auch hier die symbolische Bildsprache des
Volkes mit. Eine hochwertige Auswahl dieser antiken Wollartefakte gelangte 1909 aus der
Privatsammlung von Dr. Eduard Graffon (1861-1931), der zwischen 1892 und 1913 als
praktizierender Arzt in Peru lebte, ins Museum. Einen Großteil davon erhielt er von
Einheimischen, die ihm für Gratisbehandlungen mit Funden aus geplünderten Friedhöfen
dankten.

Basic data

Material/Technique: Baumwolle, Silberplättchen und -schellen
Measurements: L: 28cm, B: 33cm

Events

Created When 1050-1450
Who
Where Nordperu

[Relationship
to location]

When

Who
Where Peru

https://owl.museum-digital.de/object/283


Keywords
• Leichentuch
• Mortuary cult
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